
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen. 1749-1826
1802

6.9.1802 (No. 36)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1006682

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1006682


Nro . 36

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 6ten Sptember 1802 .
1 . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Es wird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht , daß die in dem bereits publicirten Juz
fizreglement enthaltenen neuern Verfügungen am 1. Let d . 3 . in Kraft treten , und von sole
cher Zeit an zu befolgen sind . Decretum Oldenburg in Confilio , d . 26. August 1802 .

v . Berger . Georg .

2 ) Es hat Hinrich Ficke zu Lemwerder seine daselbst zwischen ihm und Harm Bunje belez
gene fogenannte Kåtelops Kötherei fammt einer Frau . n. Kirchenstelle , unter gewiffen Bedingun
gen , an seinen Sohn Frerich Ficke und dessen Ehefrau daselbst verkauft . Die Ang . ist d . 27 .
Sept . d . I . beim Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

3) Hinrich Oltmanns , Schiffsbaumeister zu Brake , ist gewolllet, feine zu Mogen belegene Stätte ,
welche den 9. Juli d . J . nicht zugeschlagen worden , nochmals zum Verkauf , vereinzelt oder übera
haupt , den 23 Sept . d . J . Nachmittags nm 1 Uhr in Weidemanns Hause auffeßen zu lassen .

4 ) Gerhard Bohlken zu Bloh ist gesonnen , folgende aus der Heuer fallende Grundstücke ,
als 1) das Wohnhaus und die Scheune in mehreren Theilen mit 60 Scheffeln Saat Pfluge
land und Gartenland ; 2 ) die Schaferei mit 60 Scheffeln Seat Pflugland , 4 Tagwerk Wischland , und
2 Gårten , und 3 ) circa 20 Lagwerk Wischland , am 14. d . M. Nachmittags um 2 Uhr in
feinem Hause anderweit auf einige Jahre verheuern zu lassen .

5 ) In Convocationssachen Gerd Sparken zu Neuenkoop Creditoren ist in Ansehung aller
berjenigen , welche sich mit ihren Ansprüchen an den Convocantschen Curanden beym Herzogl .
Delmenhorstischen Landgerichte nicht gemeldet haben , decretum præcl . bas . erkannt .

6 ) Wenn auf Veranlassung des Tonjes Add cks Heuersmanu zum Oberdeich wegen ihm von
seinem Lande weggekommener 4 Lämmer , vom Amte zu Brafe eine Nachsuchung geschehen und
bey dieser Gelegenheit in Erfahrung gebracht worden , daß auf des Hausmann Detmer Bü
fing zum Hammelwardermoor Lande 2 Lammer und ein altes Schaaf befiudlich von welchen
gedachter Büsing den Eigenthümer nicht kannet , diese daher an einen dritten sichern Ort in
Verwahrung gebracht worden , in der Folge auch zu dem Schaafe und eins von den Lämmern
die Eigenthamer sich gemeldet haben und solche diesen sind verabfolget worden ; so wird in
Hinsicht des noch in Verwahrsam befindlichen einen Lamme ein jeder daran Anspruch Mas
chende hierdurch aufgefordert , sein Eigenthumsrecht hier vor Gericht oder beim Bracke Amt
anzuweisen , innerhalb 14 Tage , widrigenfalls mit dem Verkauf wird vefrahren und die Kanfo
gelder nach Abzug der Koften dem gerichtlichen Befinden nach werden verwendet werden .

Decretum Oldenburg in Judicio , den 4 Sept . 1802 .
Herzogl , Holstein - Oldenburgisches Landgericht hieseibft . 3 . Muck .



7) Weyl . Schneideramtsmeisters Lemm Wittwe hiefelbst hat ihr auf der Poggenburg bes
Tegenes Wohnhaus mit dem dazu gehörigen halben Haufe , zwei Buden und Garten , wie auch

ihr sämmt iches übriges Vermögen mit Schulden und Forderungen , an ihren Schwiegersohn ,

den Schneideramtsmeister Heinrichsfen unter gewissen Bedingungen erb - und eigenthümlich übers

tragen . Zur Angabe wegen dieser Uebertragung ist terminus hieselbst auf den 1. October , und

zur Anhörung eines Präclusivbescheides auf den 12 . Oct. angesetzt . Diejenigen Gläubiger der

Wittwe Lemm , die sich bei der vorigen Convocation derselben bereits angegeben , haben jedoch

ihre Angabe zu wiederholen nicht nöthig .

Oldenburg vom Rathhause , den 25. August 1802 .
Bürgermeister und Rath hieselbst .

83 Auf Anfuchen des Weißgärbers Diedrich Balthasar Dörfler , und dessen Stiefsohnes

des Kaufmanns Diedrich Lambrecht , werden alle diejenigen , die sich in dem auf den 20. Jas

nuar d . I . angesetzt gewesenen Angabetermin , wegen der von erfterm an leßtern geschehenen

Güterübertragung mit ihren Ansprüchen nicht gemeldet , hiemittelst präcludirt und ihnen ein

ewiges Stillschweigen auferlegt .
Oldenburg , vom Rathhause , den 2 . Septbr 1802 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .

9 ) Brodtare nach dem jezigen Kornpreise , und zwar von gutem gesunden Weizen und Rocken.
Ein Weißbrod zu zgr . 2 Loth 2 Quent .

Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein Semmelbrod zu Igr .

Ein dito , wenn es geraspelt , zu 1 gr .
Ein Schönbrod zu gr .
Ein dito zu I gr .
Ein dito zu 2 gr .
Ein ausgesichtetes Rockenbrod zu Igr .
Ein dito zu 2 gr .
Eiu grob & Rockenbrod zu 1 gr .
Ein dito zu 2 gr .
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1 Pfand 4Ein dito zu 38 .

Ein dito zu 6 gr . 2 Pfund 8

Bürgermeister und Rath hieselbst .

10 ) Wenn ich von Herzogl . Cammer den Auftrag erhalten babe , die um Maytag 1803
aus der Pacht fallende 18 Parcelen vom Alfersande , auf 1, 4 und 8 Jahre und das fett einis

gen Jahren nicht verpachtete Strohauser Får auf 3 und 6 Jahre falva approbatione camer

öffentlich meistbietend zu verpach n , und dann terminus dazu auf den 20 d . M Nachmitt .

um 2 Uhr in dem Hartwarder Wrthshause angefeset worden ; als wird olches hiedurch bes

kannt gemacht , und können Liebhaber sich alsdann daselbst ein finden und pachten .

Oldenburg , vom Rathhause , den 6. Sept . 1802 .

Hartwarten auf dem Amte , d . 3. Sept . 1802 . Amann .

11 ) Es soll am 13. d. M. Morgens um 11 Uhr auf dem hiesigen Ainte die Herrschaftl .
Oldendorfer Windmühle mit Vertinenti n , von Maitag 1803 an , auf 3 , 6 oder 10 Jahre
Sffentlich meistbietend verpachtet werden , und find die Bedingungen beim Amte nzusehen .

RüderDeedesdorf vom Amte , den 22 . Aug . 1802 .

1) Der Kaufmann Melchers in Varel låsfer am Montage den 13. Sept . Nachmittag
BOR I Uhr an , eine Parten von Amsterdam erhaltener Möbeln und Sachen , als : viele Schräns

te von allerley Gattung , Tische , Stühle , Wanduh en , Taschenuhren , Svlecel , und mehr ans

beres Hausgeråth und sonstige Sachen , auch eine Quantität gefodites Pferdehaar , verschiebes
nes Gewicht , Steinkohlen , i Korbwagen . und Pferdegeschi r , im Enting chen großen Stall
hinter dem von dem Organist eye . bewohnten Hause an der neuen Straße daselbst öffentl .

meiftbietend verkaufen . Wenn jener Tag nicht zureichen mögte , so wird an nächstjolgenden
Lagen auch you I Uhr an , mit dem Verkauf fortgefahren .



Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Landger . Wegen des von Elias Herz Schwabe , Leib Levi und Isaac Salos

mon Franck an Joh . Chrifiian Vieregge verkauften vorhin Goldschmidtschen Hauses n. bst Gars
ten . Ang . d . 18 . Sept . Präcl . Besch . d . 30 . velg . Landaer . Verkauf oder Verheurung des
Pastors Trentepohl zu Sillens beligenen Hofstelle d . 20 . Sept . Ang . d . 13 . Präcl . Besch . d . 21 .
Delmenh . Landger . Verkauf oder Berbeurung Gerd Nordenholt Ländereien d . 17 . Sept .
Ana . d . 3 . Oldenb . Mag . In Eilert Hinrichs Concurs . Ang . d . 13 . Sept . Deduct . d . 7 . Oct .
Praf . Urt . d . 21 . Lose d . 4 . Novbr .

11 . Privatsachen .
1 ) Sollte jemand gewilligt seyn , Bertuchs Bilderbuch mit illuminirten Kupfern für einen billigen Preis

abzustehen , so bittet der Advocat v . Deder in Oldenburg , sich deshalb recht bald an ihn zu wenden .
2) Die Stiftsamtmannin v . Deder in Oldenburg hat auf Martini d. I . 1500 bis 1700 Rthlr . im

Ganzen oder zertbelt , zinsbar zu belegen .
3) Renke Büsing zu Bardenfleth hatte zwar unter gewissen Bedingungen dem Gerhard Büsing aus Gro

senmeer seine Stelle zugesichert und diesen bereits zu sich ins Haus genommen ; da aber derselbe fich wieder
shne sein Wissen entfernt hat , so fallen dessen Ansprüche auf des Rente Büfing Güter nunmehro gänzlich weg ,
welches dieser zu eines Jeden Nachricht hiedurch döffentlich bekannt macht .

4 ) Der Curator für Cord Rust , Johann Bolte , zu vienen , hat von seines Curanden Vermögen ein Ga =
pital von 1000 Rthlr . Gold sofort zinsbar zu belegen .

5 ) Hermann Gerdes zur Eckwarder Hamrich ist gewillet , seine von dem Candidaten v . Lindern zu Sins
wuhrden belegene olim Lemmert Nichersche Hofstelle mit circa go Jücken Landes , worunter circa 46 Juck
Pflugland , von denen nur 10 bis 15 Jück gewühlet werden können , und wozu noch 8 Juck zum Aufbruch
versprochen werden , am 18. d . M. Nachmittags um 2 Uhr auf 2 oder 6 Jahre in Wierich Willms Wirthshau
fe zu Eckwarden unter sehr billigen Bedingungen aus der Hand zu verheuern .

6 ) Am 26 . d . M. ist auf dem Wege vom Wapeler Siel bis zur Schweyburger Mühle ein sogenannterCaapscher Rebensack , worin ein silberner Haasensprunk , welcher zum Ausräumen der Pfeife gebraucht wird , ge =wesen ist , verlohren worden . Der Finder wird gebeten , solchen gegen eine angemessene Belohnung an BerendKordes zum Wapeler Siel abzuliefern .
7 ) Von der ehemaligen Sparkschen Hofstelle zu Sillens , welche weyl . Jürgen Schmidts Wittwe und Johann Philipp Kloppenburg am 13 . Sept . in Cornelius Meiners Wirthshause zu Burhafe verkaufen lassen ,dient folgendes zur Nachricht : Die Stelle ist nach neuer Maaße ungefähr 69 Jück groß , außer den 17 Jücken ,so von D . G. Kloppenburg angekauft und diesen Sommier 6mal gift gepflüget sind . Diese 17 Juck tonnen be =fonders verkauft werden . Der Käufer kann das Rotherhaus auf der Wärfstelle zum Abbruch und Wiederauf¬bauen dabei erhalten und kann fåmmtlich auf Maitag 1803 angetreten werden .
8 ) Denjenigen , reelche Geschäfte halber oder sonst mit mir zu sprechen haben , zeige ich hierdurch an , daßich nicht mehr in der Gaststraße , sondern von jest an in der Haarenstraße , schräg gegen dem Gammerrath Sedelius über , in dem Hause , wo vormals der Regierungsadvocat Fuhrken und nach ihm der RegierungsadvocatMesebrink gewohnet , wohne . Ordemann , Regierungsadvocat .9 ) Bei der Wittwen caffe sind auf bevorstehenden December , auch allenfalls früher , 10 bis 12000 Rthlr .zu belegen , und können solche gegen Anweisung der Sicherheit in großen und kleinern Summen in Empfanggenemmen werden . Oldenburg . Wiechmann .
10 wer meine an der Oberrege belegene vormalige Ninaberſche Bau von diesem Herbst oder fünftigemFrühjahr ad auf einige Jahre entweder theilweise oder auch im Ganzen , unter sehr vortheilhaften Bedingungen ,aus der Hand heuern will , den crfuche ich fordersamst , entweder hier in Oldenburg bei mir selbst , oder auch inmeinem Hause an der Oberrege sich zu melden . Oldenburg . Glofter .
11 ) Hinrich Christoph Ostendorf zu Hering hat , als Curator über Usmus Wulf zur poffe abwesendenSohn , 262 Rthlr . und einige & ote fofort gegen billige 3insen zinsbar zu belegen .
12 ) Die Unnehmer des auf der Fuhrtenschen Hofstelle in Havento f neu zu erbauenden Hauses , Kauf¬leute Becker , Hofmann und Müller , find gewillet , die sämtlichen sin mr Mauer Schmiede : Glaser : Malerund sonstige an diesem Bau erforderliche Arbeiten am 13 . d . M. Nachmittaus um 2 Uhr in dis GastwirthsDeikers Wirthshause zu Rodenkirchen wenigftfordernd aus der Hand auszuverdingen13 Eine kleine dunkelgelbe Windspielhundin mit einer schwarzen Schnauze ist verlohren worden . WerNachricht davon geben kann oder sie an den Gastwirth Detken in Ovelgönne abliefert , erbålt I Louisd ' or .14 ) In dem Wirthshause des J . Fr Hauerken zu Elsfleth ist ein silbernes Peffchaft mit den in einemBug gezogenen Buchstaben J . H. B. gefunden . Der Eigenthümer kann es daselbst wieder abfordern .15 ) Albert Brüning will seine zu Sinfum im Burhaver Kirchspiel belegere Kötherei nebst Garten undeinem Rodenwarfe , auch sämtlichen Pertinentien , als Kirchen und Begräbnißstellen , am 13 . d . M. in seinerBehausung dafelbst aus der Hand verkaufen .
16 ) Auf sichere Hypothek find 100 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen . Nachricht in der Expedition .17 ) Schwabe in Ovelgönne empfiehlt sich mit seinem neuen Waarenlager von allen möglichen modernenGattunen , allen Gattungen Laken , Manchester von allen Farben , sten , mousselinen und seidenen Tüchern ,Taft , Strümpfen , seidenen Herrn - und Damenhandschuhen , feinen Manns - und Damenhüten , wie audy fonfti



gen weisen Modewaaren , ferner allen Gattungen Spiegeln sowohl einen als großen in dem neuesten Geschmack
und seinen andern bekannten Sachen .

18 ) 2m 25 . d . M. Nachmittags um 2 Uyr will der Kriegsrath v . Halem in Bricks Wirthshause zn

Stollhamm 1] auf Maitag 1803 die jest von Jürgen Wüder heuerlich bewohnte Hofstelle zu Stouhamm un¬

weit des Sieltiefsweges und der Wischinger Brinke mit 43 Jück neuer oder 35 Juck alter Maaße , woven 7
Fuck Fettweiden vorhanden , auch 5 bis 7 Juk neu aufgebrogen werden können , auf 3 Jahre ; 2] die nahe da=
bei südwårts am Sieltiefswege liegende Fettweide von 10 Jück neuer Maaße , 3aphausen genannt , und zwar

diese, je nachdem sich liebhaber finden , entweder besonders auf oder mehrere Jahre , ober mit der vorgedach
ten Hofstelle zusammen , unter der Hand verheuern . Die Conditionen find beim Cammerfecretair Hansen in Tos¬

fens , Advocat Rumpf in Ovelgönne , Bibliothekschreiber Haven in Oldenburg , Kaufmann Michaetsen zur Jahde ,
auch beim Berheurer in Neuenberg einzusehen .

19 ) Von Rosings concentricten Rechtsfällen Ir u . 2r Theil habe ich noch einige Eremplate , jeben Theil
Buchdrucker Stalling .

zu 36 gr , Gold zu verkaufen .
20 ) Wer einen , 18 gut wie neu , 4figigen verdeckten Wagen kaufen will , dem kann der Buchdrucker Stat

ling Anweisung dazu geben .
21 ) Johann Berend Deharde zum Großenmeer warnet einen jeden , keine Nebenwege bei seinem Hause

sowenig zum gehen als zum reiten und fahren , zu machen , sondern den rechten Schauweg zu nehmen , wenn er

ben uebertreter nicht gerichtlich belangen soll .

22 ) Wegen Verkaufs des ehemaligen Stratjenschen Hauses nebst circa 40 Jücken Landes und Pertinen :

tien im Achtermeerfchen , Kirchspiel Schwenburg , den Claus Schmidthusen zu Inte am 18 . d . M. in Kaufmann

Ennen zur Schweyer Kirche Behausung halten will , dient følgendes zur Nachricht : das Haus mit circa 15 Ju

en Landes und 18 Scheffeln Saat Nockenmoor fann zusammen und die übrigen Ländereien auch zusammen ver

kauft werden ; auch kann auf Verlangen der halbe Kauffchilling gegen billige 3insen stehen bleiben .

23 ) Das in der kleinen Kirchenstraße belegene Montalembertsche Haus hat der Kaufmann de Couffer hie

felbst auf Michaelis d . J . zu vermiethen , oder auch unter der Hand zu verkaufen . Derselbe hat auch einige

100 Pfund Pferdehaare für einen billigen Preis abzustehen .

24 ) Der Gastwirth Wöbken hieselbst hat neuen Selzerbrunnen , die Kruke zu 15 gr . Gold oder 17 gr.

Courant , zu verkaufen .
25 ) Ein schon gearbeitetes mit Mahagoniholz ausgelegtes Schreibpult , um im Stehen , wie auch im Si¬

gen dasean schreiben zu können , ist nebst einem bequemen Schreibtische zu verkaufen . Nähere Nachricht in der

Expedition .
26 ) Es sind die Curatoren Joh . Walljes und Martin Kruger gewillet , von der Stelle des Hinr , Krů

ger zu Nadorst ein kleines Wohnhaus mit einigen Ländereien am 12. d. M. Nachmittags um 4 Uhr in des ge¬

dachten Krügers Hause unter der Hand zu vecheuern .

27 ) Es sind noch die schon mehrmals bekannt gemachten 67 Rthlr . 65 gr . Langwarder Armen und 25

Rthlr . Langwarder Orgelcapitalien , beides in Golde , bei dem Juraten Arend Hertfen in Empfang zu nehmen .

28 ) Der Hausmann Harm Folte zu Großenmeer läßt am 10. d . M. Nachmittags um I Uhr im Zolla

hause zum Loverberge seine von ihm selbst bisher bewohnte Bau stückweise oder im Ganzen , so wie eine dirin

belegene Kötherei , von Maitag 1803 an , auf 3 Jahre öffentlich meistbietend verheuern .

29 ) Bon einem verlohrnen grünseidenen Regenschirm suche ich den jezigen Besizer und kann auf Beclans

gen eine Belohnung liefern . Claussen , Gammerbote .

30 ) Ich mache hiemit den Liebhabern meiner Wissenschaften bekannt , daß ich jezt bei dem Ganzleiboten
de Seibel

Weinkauf im Logis bin .
31 ) Alle diejenigen , welche an dem geringfügigen Nachlaß der verstorbenen Wittwe des Hauslings Frie

drich Imhofs zu Rablinghausen als Erben oder Gläubiger Ansprüche oder Foderungen zu haben glauben wer

den hiemit aufgefordert und vorgeladen , in dem am Donnerstag den 16 . September d . J . Vormittags um II

Uhr in des Unterzeichneten Hause angesezten Termine entweder in Person oder durch genugsam Bevollmächtigs

ten zu erscheinen , ihre Ansprüche und Forderungen anzugeben und klar zu machen , unter der Warnung , daß dies

selben sonst mit ihren Ansprüchen und Forderungen von solchem Nachlasse abgewiesen und damit präcludiret mere

den sollen , Bremen . J . Gildemeister , Gehgrafe des Niederviehlandes .

Todes B Anzeige n .

Es gefiel der Vorsehung , meinen geliebten ältesten Sohn und unsern Bruder , den Kaufmann Johann

Diedrich Gollenstede in Bockhorn , nachdem er beinahe Jahr an der Auszehrung barnieder gelegen und ein

Alter von ungefehr 50 Jahren erreicht hatte , am 2. d. M. zu sich zu rufen . Wir und seine drei unmündige

ganz elterlose Kinder weinen über diesen Verlust gerechte Thränen . Von der Theilnahme unserer Freunde vol

lig überzeugt . machen mir diesen Todesfall bekannt und verbitten alle Beileidsbezeugungen .
Des Verstorbenen Mutter und Geschwister .

Das am 2. b. M. nach einem an der Auszehrung ausgestandenen zzwöchigen Krankentager im 36ften
Jahre ihres Ulters erfolgte Ableben meiner lieben Frau zeige ich allen meinen Angehörigen und Freunden hie

durch schuldigst an . Friedrich Heinrich Wardenburg .Barel .
°

Bis zum Ablauf des nächsten Montags können die Weserzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte j

Elsfleth auch in Golde mit 6 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Druckfehler .

In dem Wochenblatte vom 30. august mus in Nr . 2, der gerichti, proclam . statt des 29. Sept . der 20. gelesen werden.
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